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Pressemitteilung 
 
Große Resonanz für neuen Bundeswettbewerb Künst-
liche Intelligenz 
 
Bisher fast 1500 Teilnehmer am Schülerwettbewerb ‒ Mehr als 900 
Schulteams sind bereits dabei 
 
 
 
 
Tübingen, den 12.03.2019 
 
Der Bundeswettbewerb Künstliche Intelligenz (KI) stößt auf große Reso-

nanz. Seit dem Start am 28. Februar nehmen bereits 1451 Schülerinnen 

und Schüler und 930 Schulteams aus ganz Deutschland am neu geschaf-

fenen Wettbewerb teil. Noch bis 29. April können sich Interessierte unter 

https://bw-ki.de für die erste Runde des neunmonatigen Wettbewerbs 

anmelden.  

„Wir freuen uns riesig über dieses großartige Echo auf den Bundeswett-

bewerb“, sagt Professor Matthias Bethge, Direktor des Kompetenzzent-

rums für Maschinelles Lernen an der Universität Tübingen. „Beim Thema 

KI ist es wichtig, dass gerade auch unsere jungen Leute Gelegenheiten 

bekommen, sich möglichst früh damit beschäfitgen zu können. Professor 

Bernhard Schölkopf vom Max-Planck-Institut ergänzt: „Wir wollen Schüler 

für Wissenschaft begeistern und sie in die Lage versetzen, unsere Zu-

kunft mit zu gestalten.“ 

In der ersten Phase des Wettbewerbs lösen Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer einzelne Programmieraufgaben und beantworten Wissensfragen. 

Dabei bekommen sie Unterstützung von kurzen, begleitenden Tutorials, 

die an die wichtigsten Grundbegriffe aus KI und Maschinellem Lernen 

heranführen. Im Mai startet die zweite Phase, in der die Teilnehmer allei-

ne oder im Team eigene Ideen entwickeln und umsetzen, wie KI die Welt 

verbessern kann. Dabei werden die in der ersten Runde erlernten Metho-

den kreativ zur Lösung der selbstgewählten Problemstellung eingesetzt. 

„KI wird als Zukunftstechnologie all unsere Lebensbereiche verändern“, 

sagt Christoph Peylo, Leiter des Bosch Center for Artificial Intelligence. 

„Bosch unterstützt den Bundeswettbewerb daher aus der Überzeugung 

heraus, dass es sich lohnt, junge Menschen für KI zu begeistern. Ich bin 

sehr gespannt auf die Ideen, die Schülerinnen und Schüler im Rahmen 

des Wettbewerbs entwickeln werden.“  
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Im November 2019 endet der Schülerwettbewerb mit einer Abschlussfeier und Preisverleihung in 

Tübingen. Die vielversprechendsten Projekte werden im Vorfeld zur AI CON 2019 eingeladen, einer 

von dem Bosch Center for Artificial Intelligence in Kooperation mit dem Cyber Valley ausgerichteten 

Konferenz zum Thema Künstliche Intelligenz. Als „KI-Schule des Jahres“ wird die Schule mit den 

meisten und erfolgreichsten Teilnehmern geehrt. 

Der Bundeswettbewerb Künstliche Intelligenz ist eine gemeinsame Veranstaltung des Max-Planck-

Instituts für Intelligente Systeme und der Universität Tübingen im Rahmen der Cyber Valley Initiati-

ve. Teilnehmen können Schülerinnen und Schüler im Alter zwischen 14 und 19 Jahren, die sich für 

naturwissenschaftliche Fächer wie Mathematik, Informatik oder Physik interessieren. 

Der baden-württembergische Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann hat die Schirmherrschaft 

für den Wettbewerb übernommen. Hauptsponsor des Wettbewerbs ist die Robert Bosch GmbH. 

Informationen unter https://bw-ki.de 
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